
 

 

 
Neue Ranzenpost     Elternbrief Nr. 33/ 24.06.2026 

 
 

Johannifeier  
Johanni ist das Fest der Sonne. Bereits vor dem Christentum 
wurden zur Sommersonnenwende große Feuer auf den Ber-
gen entzündet. Es wurde getanzt und gesungen. Im Chris-
tentum ist das Johannifest von Bedeutung. Es ist ein Fest, 
das die christliche Gemeinschaft anspricht und wird am 24. 
Juni, dem Geburtstag von Johannes dem Täufer, gefeiert.  

Johanni ist auch Hochsommer-Zeit: Die Sonne zieht 
ihre weiteste und höchste Bahn- die Tage sind lang, die 
Nächte kurz. Die Johannisbeeren werden rot, das Johannis-
kraut zeigt seine sonnengelben Blüten. Die Natur zeigt sich 
in ihrer ganzen Pracht und Fülle, die Prozesse des Blühens 
und Fruchtens sind auf dem Höhepunkt.  

Zu diesem Anlass haben die Klassen 1-5 heute gefei-
ert. Die 5. Klasse führte mit langen Bändern Tänze rund um 
den geschmückten Johannibaum auf. Durch unterschiedli-
che Schrittfolgen entstanden wunderschöne Flechtmuster.  Die farbenfrohen Bänder symbolisierten 
dabei das Miteinander und die Vielfalt unserer Schule. 

 
Danach wurde ein kleines Johannifeuer entzündet und 
an einem Buffet gab es alle möglichen Früchte zu essen. 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
Ausflug zu Explore Science im Herzogenriedpark 

 
Die Klassen 1 bis 4 besuchten letzte Woche 
die naturwissenschaftlichen Mitmachausstel-
lung Explore Science im Herzogenriedpark 
Mannheim. 
 
An zahlreichen Stationen durften die Kinder 
selbst experimentieren, bauen, testen und 
beobachten. Ob Wasser, Magnetismus, Licht 
oder Bewegung – überall wurde geforscht, 
gefragt und beobachtet.  

 
Auch die Pausen im Grünen und das ausgelas-
sene Spiel im Park trugen zu einem rundum 
gelungenen Tag bei. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 



 

 
 
Gesteinskundefahrt der 6. Klasse nach Splügen in der Schweiz 

 
Die 6. Klasse befindet sich derzeit im Rahmen der 
Gesteinskundeepoche in Splügen in der Schweiz. Vor 
Ort setzen sich die Schülerinnen und Schüler mit der 
alpinen Landschaft und den dort vorkommenden 
Gesteinsarten auseinander. 
 
Im Mittelpunkt der Fahrt stehen die Entstehung und 
Beschaffenheit von Gesteinen sowie die Frage, wie 
geologische Prozesse die Landschaft der Alpen prä-
gen. Bei Wanderungen und Erkundungen betrachten 
die Schülerinnen und Schüler verschiedene Steine, 
sammeln Beobachtungen und vertiefen die Inhalte 
aus dem Unterricht direkt in der Natur. 

 
Die Umgebung von Splügen bietet dafür anschauliche Beispiele: 
Berge, Bäche, Almwiesen und Felsformationen machen geologi-
sche Zusammenhänge unmittelbar erfahrbar. Auch die Begeg-
nung mit der alpinen Kulturlandschaft, etwa durch Weidetiere 
und Bergweiden, gehört zu den Eindrücken der Fahrt. 
 
 
  



 

 
„Ausflug der Fahrrad AG ins Jump House 

 
Am 15.6. machten sich die fleißigen Schrau-
ber:innen der Fahrrad AG auf den Weg nach 
Viernheim. Die AG Kasse war durch Spenden 
für Fahrradreparaturen, verkaufte Räder und 
selbstgemachte Schlüsselanhänger wohlge-
füllt, und so hatte die Gruppe begeistert ent-
schieden: Wir wollen Trampolin springen! 
 
Gemeinsam meisterten wir die Herausforde-
rung, sowohl pünktlich zusammen in die rich-
tige Straßenbahn ein- als auch zweimal umzu-
steigen und erreichten das Jump House voll-
zählig und gutgelaunt. 
 

Nachdem die ganze Truppe mit speziellen Antirutsch-Socken ausgestattet ungeduldig der Sicherheits-
einweisung gelauscht hatte, konnte es losgehen: 90 Minuten hüpfen so viel das Herz begehrt! Biljana 
nahm einen strategisch geschickten Platz im Bistro ein, bewahrte den Überblick über die Halle und bot 
eine Anlaufstation für alle, die mal eine Pause einlegen wollten. 
 
Nico mischte sich unter die Hüpfenden und sprang, rannte und rutschte mit den Schüler:innen über 
Trampoline, Luftkissen und steile kopfüber Rutschen durch die Halle. 
Es wurde Trampolin Basketball gespielt, Saltos geschlagen, mutige Sprünge in ein großes Luftkissen ge-
wagt sowie diverse Ninja Parkours vorwärts und rückwärts absolviert. 
Nach 90 Minuten war uns klar: Dieses Trampolin Springen ist Sport! Erschöpft, aber zufrieden machten 
wir uns auf den Weg zurück nach Mannheim und unterhielten uns und die Umsitzenden in der Stra-
ßenbahn mit den heldenhaften Erzählungen unserer wildesten Sprünge. 
 
Zusammenfassend können wir festhalten: Die Fahrrad AG ist super, unsere AG Kasse fürs Trampolin 
springen zu investieren war eine gute Idee, und genug für eine Kugel Eis am nächsten AG Tag haben 
wir auch noch. 
 
Tschüssi und bis bald, 
 
Eure Fahrrad AG“ 
 
  



 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



 

 
 
 

Bundesfreiwilligendienst (BFD)  

Du bist fertig mit der Schule? 

Du willst etwas Sinnvolles ma-
chen? 

Du hast noch keinen Praktikums-
platz? 

Die Freie Interkulturelle Waldorfschule 
bietet Dir einen Platz für einen Bundes-
freiwilligendienst an.  

 
 
Wir bieten: 

 die Möglichkeit als Klassenhelfer /-helferin in den Klassen 1-4 mitzuarbeiten 
 Unterstützung durch einen Klassenlehrer / -lehrerin und die Möglichkeit vielfältige berufliche Erfahrun-

gen zu sammeln  
 kostenfreie Teilnahme an Bildungstagen bei den Freunden der Erziehungskunst 
 kompletten Sozialversicherungsschutz  
 Kindergeldanspruch für Teilnehmende unter 25 Jahren  
 ein monatliches Taschengeld in Höhe von 300€ 

Wenn Du interessiert bist, dann freuen wir uns über Deine Bewerbung an  
c.zepp@fiw-mannheim.de 

 
 
 
Änderung des Ferienplans im Schuljahr 2026/2027 
Der Ferienplan der Stadt Mannheim sieht für die Weihnachtsferien volle drei Wochen und für die Os-
terferien dafür nur 10 Tage vor.  
Damit die Ferien etwas gleichmäßiger verteilt sind werden die Weihnachtsferien an unserer Schule um 
zwei Tage gekürzt und dauern vom 19.12.2026 bis einschließlich 06.01.2027 (erster Schultag 7. Ja-
nuar). Die Osterferien beginnen dann bereits zwei Tage früher am 20. März 2027 und dauern bis ein-
schließlich 4. April 2027. 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
 

Termine Schuljahr 2025/-26 
18.07.2026 Stadtteilfest Herzogenriedpark  
29.07.2026 Letzter Schultag vor den Sommerferien – Schulschluss um 9.45 Uhr 

 
 
Ferien (jeweils erster und letzter Ferientag) 
 

Schuljahr  Unterrichtsfrei Erster Unterrichtstag 
 Erster Ferientag Letzter Ferientag nach den Ferien 
Sommerferien 2026 Do, 30.07.2026 So, 13.09.2026 Mo, 14.09.2026 
Herbstferien 2026 Sa, 24.10.2026 So, 01.11.2026 Mo, 02.11.2026 
Weihnachtsferien 2026/-27 Sa, 19.12.2026 Mi, 06.01.2027 Do, 07.01.2027 
Faschingsferien 2027 Sa, 06.02.2027 So, 14.02.2027 Mo, 15.02.2027 
Osterferien 2027 Sa, 20.03.2027 So, 04.04.2027 Mo, 05.04.2027 

 
Termine Elternrat  

Die Treffen finden immer dienstags um 19.30 Uhr statt - hybrid 
07.07.2026 

 
Prüfungstermine – alle ohne Gewähr 
RSA – Mündliche Prüfung 10.07.2026 

 
Klassenfahrten 
22.06. bis 27.06.2026 Gesteinsfahrt nach Splügen 6. Klasse 
29.06. bis 03.07.2026 Klassenfahrt 5. Klasse 
03.07. bis 11.07.2026 Klassenfahrt 8. Klasse 
13.07. bis 17.07.2026 Klassenfahrt der 12. Klasse 

 
Praktika 
29.06. bis 24.07.2026 Sozialpraktikum 11. Klasse 
20.07. bis 25.07.2026 Vermessungspraktikum 10. Klasse 

 
Elternabende 
14.07.2026, 18.00 Uhr Elternabend für kommende 1. Klasse  

 
  



 

  



 

 
Erziehungskunst 

Liebe Eltern, Mitarbeiter:innen, Schüler:innen und Lehrer:innen, 
 

Liebe Eltern, Mitarbeiter:innen, Schüler:innen und 
Lehrer:innen, 
 
in der Juli/August-Ausgabe der Erziehungskunst 
„Oberstufe in Bewegung“ lesen Sie unter anderem: 
… warum Urteilskraft in Zeiten von KI und Optimie-
rung zu dem wird, was junge Menschen am drin-
gendsten lernen müssen – und was Lehrkräfte dafür 
brauchen: Mut zum Loslassen (ab Seite 5). 
… wie handlungsorientierter Unterricht Jugendliche 
wirklich ins Denken bringt – am Beispiel einer „For-
schungsreise“ durch Mathematik, Praxis und Be-
griffsbildung (ab Seite 8). 
… warum „Turnen“ in den ersten Klassen neu ge-
dacht wird – und was der neue Impuls „Sport und 
Spiel“ verändern soll (ab Seite 28). 
… wie Kindheit im Wandel zwischen „guter Kind-
heit“ und „Bildungskindheit“ unter Druck gerät – 
und welche Antworten Schulen finden müssen (ab 
Seite 30). 
… warum man Waldorfschüler:innen (angeblich) an 
der Rechtschreibung erkennt – und was Freiheit, 
Motivation und notwendiges Üben damit zu tun ha-

ben (ab Seite 38). 
… wie die Schlichtungsstelle des Bundes der Freien Waldorfschulen arbeitet, wenn Gespräche stocken 
– und warum oft alles mit Zuhören beginnt (ab Seite 40). 
… wie ein geometrischer Satz von Roger Penrose nach 70 Jahren bewiesen wurde – und was das mit 
Unterricht und Perspektivwechsel zu tun hat (ab Seite 46). 
 
 
Um das Magazin herunterzuladen, müssen Sie sich auf dieser Seite anmelden:  
https://www.erziehungskunst.de/service/download-zeitschrift  
Sie benötigen den Benutzernamen und Passwort wie folgt: 
BN: download 
Das Passwort lautet: 
61rud18eM?# 
 

Alternativ können Sie sich gerne im Schulbüro ein gedrucktes Exemplar abholen. 
 

  



 

 
Mitteilungen aus dem Umfeld 
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